
war augenfällig. Tempo,Einzelaktio-
nen und schöne Kombinationenwech-
selten sich ab.,

Das freute auch die Orqanisatoren
von der Kantonsschule Baden, den
Anlass zum siebten Mal im Auftrag
des Schweizerischen Fussballverban-
des durchführen durften - unter-
stützt vom Aargauer Fusshallver-
band und deren Schiedsrichtern, der
Gemeinde Fislisbach, der Stadt Ba-
'den, den Fussballclubs Baden und
Fislisbach sowie zahlreichen Materi-
alspendern.

Rangliste der siebten Schweizer
Meisterschaften 'im Mittelschul-Fuss-
ball: Frauen: 1. Kantonsschule Aus-
serschwyz, 2: Alte Kantonsschule
Aarau, 3. Kantonsschule am Burggra-
ben St. Gallen; 5. Kantonsschule Ba-
den und Neue KantonsschuleAarau.
Männer: 1. Kantonsschule am Burg-
qraben St. Gallen, 2. Lyceejean-Piaqe
Neuenburg, 3. WG/WMS Basel; 5.
Neue Kantonsschule Aarau, 7.' !(an-
tonsschule Wettingen, 13., Kantons-
schule Baden, lq. Alte Kantonsschule

Schweizer Meisterschaft im Mittelschul-Fussball (m Stadion Esp

GrosseVielfalt und hohes Niveau, .

23 Mittelschulen aus
15 Kantonen traten an den
,Schweizer Meisterschaften im
Mittelschul-Fusshall gegen-
einander an.

«Encore une minut~ ~kch eine' Mi-
nute!» Zweisprachige Speakerdurch-
sagen wie diese sind im Badener Sta-
dion Esp selten. Doch den' ganzen
Dienstag waren sie an den Schweizer-
meisterschaften im Mittelschul-Fuss-
ball immerwieder zu hören, als Mann-
schaften aus 23 Mittelschulen aus 15
Kantonen gegene~nander antraten.
Ausser der' ita:lienischsprachigen
Schweiz waren alle Landesteile ver-
treten.

Die zwölf Frauenequipen und die
20 Männerteams brachten bei schö-
nem Spätsommerwetter 350 ball-
sportbegeisterte jugendliche auf die
zehn Spielfelder. Beeindruckend war
die Fairness, mit der sich die Sportle-
rinnen und Sportler begegneten. Und
auch das hohe spielerische Niveau Die Frauen geben s~ viel Gaswie die Männer BILDER: ZVG Aarau. ZVG


